
SPAZIERGANG IM TASCHENFORMAT

Rundweg um die Halbinsel Hillion an der Küste: Schnappen Sie frische Luft inmitten 
des größten nationalen Naturschutzgebiets der Bretagne! 8,9km Rundweg voller 
Entdeckungen in einer geschützten Küstenlandschaft, in der eine einzigartige Flora & 
Fauna gedeiht. Ausgestattet mit festen Schuhen und einem Fernglas sind Sie hier im 
ersten Rang für ein außergewöhnliches Naturschauspiel! Ein Besuch in der Maison de 
la Baie wird Ihren Besuch abrunden und ihre Erfahrung erweitern.

La pointe des Guettes  Les grèves Bécasseau

• Min. 2 Std.

• Max. 1 1/2 Std.

• Niveau: leicht

• Geringe  
Höhenunterschiede

• Kostenlose  
Parkmöglichkeit:   
Place Georges Palante 
22120 Hillion

PANORAMA: NATURSCHUTZGEBIET

BAIEDESAINTBRIEUC.COM

8,9 KM

ANFAHRT:
• Von Saint-Brieuc aus brauchen Sie über die N12/D80 20 Minuten 
mit dem Auto.

Sie können um die Kirche herum kostenlos parken.

• TUB Buslinien: Buslinie 20, Haltestelle „Hillion-Centre“ (ca. 35 min.)

• Tibus-Linien: Linie 2 Richtung Erquy Plevenon Fréhel, Haltestelle 
„Hillion-Centre“ (ca. 25 min.)

RESTAURANTS: 

 Restaurant:
Le Breizh’Y’Moules 
7 place de l’église, Hillion
02 96 75 68 20

Hier gibt es verschiedene Zubereitungsarten von Muscheln, z.B. Mit 
Camembert oder mit Andouille, oder auch angebratene Jakobsmuscheln 
und Fleischgerichte.

Au bon Saint Nicolas
8 place de l’église, Hillion 02 96 32 21 03

Traditionelle Küche und Mittagstisch. Meeresfrüchteteller auf 
Vorbestellung
Mo.-Sa. Im Sommer täglich geöffnet

 Picknick (s. Karte):
Saint-Guimont / La Maison de la Baie / Bellevue / Lermot

WISSENSWERTES:
  Naturbüro des Départements, Maison de la Baie

Rue de l’étoile, Hillion
02 96 32 27 98
Von Oktober bis Mai: Mi., Fr. u. So. 14.00-18.00 Uhr
Juni und September: Mi., Do., Fr. u. So. 14.00-18.00 Uhr
Juli und August:  Mo.-Fr. 10.30-18.30 Uhr 
14. Juli und 15. August: 13.30-18.30 Uhr
In den Schulferien der Zonen A,B, C und D (https://vacances-scolaires.
education/) 
Mo. - Fr. 14.00-18.00 Uhr.
So. 14.00-18.00 Uhr
Während der Weihnachtsferien geschlossen
An Feiertagen (außer 14. Juli u. 15. August) geschlossen

Das Naturschutzgebiet 
Info: Das Naturschutzgebiet unterliegt dem Naturschutzgesetz, das dort 
Freizeitaktivitäten regelt.
Lesen Sie hier nach: www.reservebaiedesaintbrieuc.com

Die Gezeiten
Gezeitenkalender unter ww.baiedesaintbrieuc.com

ENTDECKEN SIE UNSERE   
ANDEREN WANDERUNGEN :

KULTUR IM TASCHENFORMAT

0 Die Altstadt

0 Der Art-Deco-Rundgang

0 Der Hafen „Port du Légué“

0 Die Altstadt von Quintin

SPAZIERGANG IM TASCHENFORMAT

0 Die Granitfelsen des Gouët

0 Das Panorama der Pointe du Roselier

Butch von Saint-Brieuc 
Tourismusbüro und Kongresse 
2 quater rue des Lycéens Martyrs
vom Innenstadt von Saint-Brieuc

EINE FRAGE ?
(+33) 2 96 33 32 50

info@baiedesaintbrieuc.com
baiedesaintbrieuc.com

WIR SIND AUCH HIER ZU FINDEN

 Facebook 
 @baiedesaintbrieuc

 Twitter 
 @St_Brieuc_Bay

 Instagram 
 @baiedesaintbrieuc
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Ausgangspunkt: Parkplatz Georges Palante im 

Zentrum von Hillion.
Gehen Sie die Rue de Birlange entlang, links um die 
Kirche herum und biegen Sie dann links in die Rue de 
la Porte Roy ein. Gehen Sie die Sackgasse Impasse 
de Fontreven entlang und dann rechts den Weg 
GR®34 weiter. Gehen Sie weiter nach rechts. Steigen 
Sie links an der Klippe den Weg D34 hinunter und 
biegen sie rechts in den Weg Hôtellerie ein.
Links vom Weg haben Sie ein Panorama: Beobachten 
Sie, ohne dabei gesehen zu werden! 
Vogelbeobachtungszentrum

 MAISON DE LA BAIE
Bei Flut kommen die Vögel näher an die Küste. 
Brandgänse, wunderschöne Meerenten und 
Austernfischer können Sie hier das ganze Jahr 
über beobachten. Zwischen November und März 
sind außerdem die Meergänse zu bewundern, 
die als Zugvögel um diese Zeit ihr Ballet aufführen. 
Gehen Sie ein Stück auf dem Küstenweg zurück, an 
Saint-Guimont (Brunnenbecken) vorbei und dann 
den Küstenweg bis zur Landspitze „Pointe du Grouin“ 
weiter.

 DAS BLOCKHAUS    
DER POINTE DU GROUIN 
1942 begannen die Deutschen den Bau des 
Atlantikwalls zum Schutz der nördlichen Küsten vor 
eventuellen Angriffen der Alliierten. Die Artillerie 
wurde am Ende der Bucht in Flussmündungen und 
an Hafeneingängen plaziert. Insgesamt wurde 
im Département 500 dieser Artilleriestandorte 
eingerichtet. Davon ist ein Dutzend auf der Halbinsel 
von Hillion. 
Gehen Sie den Weg GR®34 weiter.

 DIE POINTE DES GUETTES 
Halten Sie vor dem Orientierungstisch an und lassen 
Sie sich davon die Besonderheit der umliegenden 
Landschaft erklären. Bei Ebbe sind die Muschelfarmen 
von der Küste auf der rechten Seite der Halbinsel aus 
gut sichtbar. Seit den 1960er Jahren gibt es in der 
Bucht von Hillion zahlreiche Muschelzuchtsstationen. 
Genauer gesagt handelt es sich um Bouchot-
Miesmuscheln - sie gedeihen an Holzpfählen 
(Bouchots), die in den Sand gepflanzt sind. Die Bucht 
ist mit ihren großen Gezeiten ideal für die Zucht von 
Muscheln, die dann von Juni bis Oktober bereit zum 
Verzehr sind. Direktverkauf an der Muschelfarm Bon 
Abri.
Gehen Sie den Weg GR®34 in Richtung Bon Abri 
links weiter.

 
 DER STRAND VON LERMOT 
Anfang des 20. Jahrhunderts war der Strand, den Sie 
von hier aus sehen können, ein beliebtes Ausflugsziel, 
vor allem bei größeren Sportveranstaltungen oder 
an Feiertagen. Die Bälle, die hier organisiert wurden, 
waren für ihren Spaßfaktor bekannt. Die weiten 
Ebenen bei Flut luden große Menschenmengen ein. Im 
Dörfchen Lermot macht die Halbinsel von Hillion ihrem 
Namen alle Ehre. Hier wohnten früher Fischer und 
Muschelzüchter, die das Ufer bevölkerten. Sie legten 
Leinen aus, fischten von Gabarren (flachgehende 
Boote) aus und sammelten Meeresfrüchte.
Gehen Sie den Weg GR®34 in Richtung Pont Rolland 
links weiter.

 DIE DÜNEN VON BON ABRI
(Abseits vom Hauptweg)
La única parte terrestre de la Reserva Natural, dicho 
Der einzige Teil des Naturschutzgebiets, das sich 
an Land befindet, ist dieses Massiv aus Dünen. Hier 
wohnt eine Vielzahl an Lebewesen. Der Strandhafer 
hält die mobilen Dünen fest und wiegt sich im Wind.  
Die Dünen und ihr spärlicher Bewuchs sollten  auf 
keinen Fall zertrampelt werden - bleiben Sie daher 
unbedingt auf dem beschilderten Weg! Im Frühling 
geben Amphibien ihr Konzert.
Gehen Sie die Straße entlang weiter und biegen 
Sie dann links ab. Nach Prébis biegen Sie rechts ab. 
Folgen Sie der Straße bis zu einem bewachsenen 
Weg, in den Sie rechts einbiegen. Gehen Sie dann 
links die Rue Olivier Provost weiter. Dann gelangen 
Sie zurück zum Parkplatz im Stadtzentrum.

 DIE KIRCHE SAINT JEAN BAPTISTE  
7 place de L’église
Täglich ab 10.00 Uhr geöffnet
Wussten Sie schon...? Die Kirche erhielt großzügige 
Spenden von Mitstreitern von Wilhelm dem Eroberer, 
die an seiner Seite in der Schlacht bei Hastings 
gekämpft hatten und dann ihre Heimatregion 
beschenkten. Die Kirche wurde im XI. Jahrhundert 
im romanischen Baustil erbaut und ist seit 1970 als 
Monument Historique eingetragen.  Besuchen Sie 
außerdem den Taubenturm von Clos Gueguen hinter 
dem Rathaus.

 

4

D

 balade des panoram
as 

 G
R®

34

SCAN 25® / ©IGN - 2018 / Autorisation n°40-18.06



Fo
to

re
ch

te
: ©

Ti
to

ua
n 

M
as

sé
 /

 D
. M

or
in

 /
 E

m
m

an
ue

l B
er

th
ie

r -
 V

ill
e 

de
 S

ai
nt

-B
rie

uc
 /

 B
ru

no
 C

hr
et

ie
n 

- 
En

tw
ur

f: 
O

ffi
ce

 d
e 

To
ur

ism
e 

et
 d

es
 C

on
gr

ès
 d

e 
la

 B
ai

e 
de

 S
ai

nt
-B

rie
uc

 •
 K

ar
te

nr
ec

ht
e 

IG
N

 -
 D

ru
ck

: R
ou

de
nn

 G
ra

fik
 

Bi
tte

 w
er

fe
n 

Si
e 

di
es

e 
Br

os
ch

ür
e 

ni
ch

t a
uf

 S
tra

ße
n 

un
d 

öf
fe

nt
lic

he
 P

lä
tz

e 
•

 S
ie

 k
ön

ne
n 

di
es

e 
Br

os
ch

ür
e 

au
ch

 u
nt

er
 b

ai
ed

es
ai

nt
br

ie
uc

.c
om

 h
er

un
te

rla
de

n

1

6

2

3

5

1

2

3

4

5

6

D
Ausgangspunkt: Parkplatz Georges Palante im 

Zentrum von Hillion.
Gehen Sie die Rue de Birlange entlang, links um die 
Kirche herum und biegen Sie dann links in die Rue de 
la Porte Roy ein. Gehen Sie die Sackgasse Impasse 
de Fontreven entlang und dann rechts den Weg 
GR®34 weiter. Gehen Sie weiter nach rechts. Steigen 
Sie links an der Klippe den Weg D34 hinunter und 
biegen sie rechts in den Weg Hôtellerie ein.
Links vom Weg haben Sie ein Panorama: Beobachten 
Sie, ohne dabei gesehen zu werden! 
Vogelbeobachtungszentrum

 MAISON DE LA BAIE
Bei Flut kommen die Vögel näher an die Küste. 
Brandgänse, wunderschöne Meerenten und 
Austernfischer können Sie hier das ganze Jahr 
über beobachten. Zwischen November und März 
sind außerdem die Meergänse zu bewundern, 
die als Zugvögel um diese Zeit ihr Ballet aufführen. 
Gehen Sie ein Stück auf dem Küstenweg zurück, an 
Saint-Guimont (Brunnenbecken) vorbei und dann 
den Küstenweg bis zur Landspitze „Pointe du Grouin“ 
weiter.

 DAS BLOCKHAUS    
DER POINTE DU GROUIN 
1942 begannen die Deutschen den Bau des 
Atlantikwalls zum Schutz der nördlichen Küsten vor 
eventuellen Angriffen der Alliierten. Die Artillerie 
wurde am Ende der Bucht in Flussmündungen und 
an Hafeneingängen plaziert. Insgesamt wurde 
im Département 500 dieser Artilleriestandorte 
eingerichtet. Davon ist ein Dutzend auf der Halbinsel 
von Hillion. 
Gehen Sie den Weg GR®34 weiter.

 DIE POINTE DES GUETTES 
Halten Sie vor dem Orientierungstisch an und lassen 
Sie sich davon die Besonderheit der umliegenden 
Landschaft erklären. Bei Ebbe sind die Muschelfarmen 
von der Küste auf der rechten Seite der Halbinsel aus 
gut sichtbar. Seit den 1960er Jahren gibt es in der 
Bucht von Hillion zahlreiche Muschelzuchtsstationen. 
Genauer gesagt handelt es sich um Bouchot-
Miesmuscheln - sie gedeihen an Holzpfählen 
(Bouchots), die in den Sand gepflanzt sind. Die Bucht 
ist mit ihren großen Gezeiten ideal für die Zucht von 
Muscheln, die dann von Juni bis Oktober bereit zum 
Verzehr sind. Direktverkauf an der Muschelfarm Bon 
Abri.
Gehen Sie den Weg GR®34 in Richtung Bon Abri 
links weiter.

 
 DER STRAND VON LERMOT 
Anfang des 20. Jahrhunderts war der Strand, den Sie 
von hier aus sehen können, ein beliebtes Ausflugsziel, 
vor allem bei größeren Sportveranstaltungen oder 
an Feiertagen. Die Bälle, die hier organisiert wurden, 
waren für ihren Spaßfaktor bekannt. Die weiten 
Ebenen bei Flut luden große Menschenmengen ein. Im 
Dörfchen Lermot macht die Halbinsel von Hillion ihrem 
Namen alle Ehre. Hier wohnten früher Fischer und 
Muschelzüchter, die das Ufer bevölkerten. Sie legten 
Leinen aus, fischten von Gabarren (flachgehende 
Boote) aus und sammelten Meeresfrüchte.
Gehen Sie den Weg GR®34 in Richtung Pont Rolland 
links weiter.

 DIE DÜNEN VON BON ABRI
(Abseits vom Hauptweg)
La única parte terrestre de la Reserva Natural, dicho 
Der einzige Teil des Naturschutzgebiets, das sich 
an Land befindet, ist dieses Massiv aus Dünen. Hier 
wohnt eine Vielzahl an Lebewesen. Der Strandhafer 
hält die mobilen Dünen fest und wiegt sich im Wind.  
Die Dünen und ihr spärlicher Bewuchs sollten  auf 
keinen Fall zertrampelt werden - bleiben Sie daher 
unbedingt auf dem beschilderten Weg! Im Frühling 
geben Amphibien ihr Konzert.
Gehen Sie die Straße entlang weiter und biegen 
Sie dann links ab. Nach Prébis biegen Sie rechts ab. 
Folgen Sie der Straße bis zu einem bewachsenen 
Weg, in den Sie rechts einbiegen. Gehen Sie dann 
links die Rue Olivier Provost weiter. Dann gelangen 
Sie zurück zum Parkplatz im Stadtzentrum.

 DIE KIRCHE SAINT JEAN BAPTISTE  
7 place de L’église
Täglich ab 10.00 Uhr geöffnet
Wussten Sie schon...? Die Kirche erhielt großzügige 
Spenden von Mitstreitern von Wilhelm dem Eroberer, 
die an seiner Seite in der Schlacht bei Hastings 
gekämpft hatten und dann ihre Heimatregion 
beschenkten. Die Kirche wurde im XI. Jahrhundert 
im romanischen Baustil erbaut und ist seit 1970 als 
Monument Historique eingetragen.  Besuchen Sie 
außerdem den Taubenturm von Clos Gueguen hinter 
dem Rathaus.

 

4

D

 balade des panoram
as 

 G
R®

34

SCAN 25® / ©IGN - 2018 / Autorisation n°40-18.06



SPAZIERGANG IM TASCHENFORMAT

Rundweg um die Halbinsel Hillion an der Küste: Schnappen Sie frische Luft inmitten 
des größten nationalen Naturschutzgebiets der Bretagne! 8,9km Rundweg voller 
Entdeckungen in einer geschützten Küstenlandschaft, in der eine einzigartige Flora & 
Fauna gedeiht. Ausgestattet mit festen Schuhen und einem Fernglas sind Sie hier im 
ersten Rang für ein außergewöhnliches Naturschauspiel! Ein Besuch in der Maison de 
la Baie wird Ihren Besuch abrunden und ihre Erfahrung erweitern.

La pointe des Guettes  Les grèves Bécasseau

• Min. 2 Std.

• Max. 1 1/2 Std.

• Niveau: leicht

• Geringe  
Höhenunterschiede

• Kostenlose  
Parkmöglichkeit:   
Place Georges Palante 
22120 Hillion

PANORAMA: NATURSCHUTZGEBIET

BAIEDESAINTBRIEUC.COM

8,9 KM

ANFAHRT:
• Von Saint-Brieuc aus brauchen Sie über die N12/D80 20 Minuten 
mit dem Auto.

Sie können um die Kirche herum kostenlos parken.

• TUB Buslinien: Buslinie 20, Haltestelle „Hillion-Centre“ (ca. 35 min.)

• Tibus-Linien: Linie 2 Richtung Erquy Plevenon Fréhel, Haltestelle 
„Hillion-Centre“ (ca. 25 min.)

RESTAURANTS: 

 Restaurant:
Le Breizh’Y’Moules 
7 place de l’église, Hillion
02 96 75 68 20

Hier gibt es verschiedene Zubereitungsarten von Muscheln, z.B. Mit 
Camembert oder mit Andouille, oder auch angebratene Jakobsmuscheln 
und Fleischgerichte.

Au bon Saint Nicolas
8 place de l’église, Hillion 02 96 32 21 03

Traditionelle Küche und Mittagstisch. Meeresfrüchteteller auf 
Vorbestellung
Mo.-Sa. Im Sommer täglich geöffnet

 Picknick (s. Karte):
Saint-Guimont / La Maison de la Baie / Bellevue / Lermot

WISSENSWERTES:
  Naturbüro des Départements, Maison de la Baie

Rue de l’étoile, Hillion
02 96 32 27 98
Von Oktober bis Mai: Mi., Fr. u. So. 14.00-18.00 Uhr
Juni und September: Mi., Do., Fr. u. So. 14.00-18.00 Uhr
Juli und August:  Mo.-Fr. 10.30-18.30 Uhr 
14. Juli und 15. August: 13.30-18.30 Uhr
In den Schulferien der Zonen A,B, C und D (https://vacances-scolaires.
education/) 
Mo. - Fr. 14.00-18.00 Uhr.
So. 14.00-18.00 Uhr
Während der Weihnachtsferien geschlossen
An Feiertagen (außer 14. Juli u. 15. August) geschlossen

Das Naturschutzgebiet 
Info: Das Naturschutzgebiet unterliegt dem Naturschutzgesetz, das dort 
Freizeitaktivitäten regelt.
Lesen Sie hier nach: www.reservebaiedesaintbrieuc.com

Die Gezeiten
Gezeitenkalender unter ww.baiedesaintbrieuc.com

ENTDECKEN SIE UNSERE   
ANDEREN WANDERUNGEN :

KULTUR IM TASCHENFORMAT

0 Die Altstadt

0 Der Art-Deco-Rundgang

0 Der Hafen „Port du Légué“

0 Die Altstadt von Quintin

SPAZIERGANG IM TASCHENFORMAT

0 Die Granitfelsen des Gouët

0 Das Panorama der Pointe du Roselier

Butch von Saint-Brieuc 
Tourismusbüro und Kongresse 
2 quater rue des Lycéens Martyrs
vom Innenstadt von Saint-Brieuc

EINE FRAGE ?
(+33) 2 96 33 32 50

info@baiedesaintbrieuc.com
baiedesaintbrieuc.com

WIR SIND AUCH HIER ZU FINDEN

 Facebook 
 @baiedesaintbrieuc

 Twitter 
 @St_Brieuc_Bay

 Instagram 
 @baiedesaintbrieuc


